


Junge Engagierte für das Ehrenamt 
in NRW

gewinnen und halten!



Der EhrenamtAtlas …

• ist die wissenschaftlich begleitete Vermessung des Ehrenamtes in 
ganz NRW.

• umfasst über 100.000 Daten für alle Kreise und kreisfreien Städte in 
NRW, die von forsa bei über 10.000 Befragten – engagiert und 
nichtengagiert - erhoben wurden.

• liefert einen Blick in die Bedürfnisse, Herausforderungen und 
Voraussetzungen der Ehrenamtlichen von heute und morgen

Der EhrenamtAtlas ist ein Werkzeug, das datenbasiert wertvolle 
Ansätze für die Arbeit mit Ehrenamtlichen und die Gewinnung neuer 
Ehrenamtlicher in ganz NRW liefert.



Ein paar Zahlen aus dem 
Ehrenamt in NRW



-29 Jahre -44 Jahre -59 Jahre

Ehrenamt in NRW EhrenamtQuote 2024

Diagramm 
wird noch 
gestaltet

18-29 Jahre

30-44 Jahre

100.000-500.000

60+ Jahre

45-59 Jahre

Frauen

unter 20.000 

20.000-100.000

58%

51%

54%

54%

54%

62%

56%

51%

500.000+46%

Nach 
Alter

Nach 
Geschlecht

Nach 
Ortsgrößen

Männer53%

18-29 Jahre

Frauen

unter 20.000 

54%



-29 Jahre -44 Jahre -59 Jahre

Ehrenamt in NRW EhrenamtFaktor 2024

Diagramm 
wird noch 
gestaltet

18-29 Jahre

30-44 Jahre

100.000-500.000

60+ Jahre

45-59 Jahre

Männer

Frauen

unter 20.000 

20.000-100.000

166 Std.

166 Std.

208 Std.

254 Std.

182 Std.

224 Std.

208 Std.

208 Std.

239 Std.

500.000+203 Std.

Nach 
Alter

Nach 
Geschlecht

Nach 
Ortsgrößen

60+ Jahre

Männer

unter 20.000 

208Std.



Ehrenamt in NRW Potenzial für neue Ehrenamtliche  2024

Diagramm 
wird noch 
gestaltet

18-29 Jahre

30-44 Jahre

100.000-500.000

60+ Jahre

45-59 Jahre

Männer

Frauen

unter 20.000 

20.000-100.000

83 %
84 %
80 %
74 %

81 %

78 %
76 %
80 %

78 %

500.000+86 %

Nach 
Alter

Nach 
Geschlecht

Nach 
Ortsgrößen

30-44 Jahre

Frauen

500.00 +

79%



Ein Blick in das Junges Ehrenamt



Gründen „dagegen“

Bedarfen

Herausforderungen

Drei Thesen zu … 

Junges Ehrenamt



Bedarfe

These 1:

Junges Ehrenamt soll nah, partizipativ und 
portionierbar sein!

Junges Ehrenamt



Top 3 Bedarfe
„Junges Ehrenamt“ 

Junges Ehrenamt Bedarfe

Engagement in der 
Nähe Ihres Wohnorts

gesamt
18-29 Jahre

91%
86%

Mitentscheiden zu 
können, wann 

und wie

88%87%

Arbeitsvolumen 
verlässlich auf 

mehrere Personen 
verteilt

85%

72%

digital von zuhause 
aus engagieren

29%33%

+1%
+13%

+5%

-4%

Opt. 
hervorheben

4%



Herausforderungen

These 2:

Ehrenamt kann für junge Menschen persönlich, 
aber auch strukturell herausfordernd sein!

Junges Ehrenamt



Top 5 Herausforderungen 
„Junges Ehrenamt“ 

Junges Ehrenamt Herausforderungen

zu wenig Zeit

gesamt
18-29 Jahre

56%

44%

die fehlende 
Verfügbarkeit von 

Ehrenamtlichen, also 
Personalmangel

44%
50%

die Bürokratie

31%32%

fehlendes Geld bzw. 
fehlende 

Finanzierung

31%27%
-6%

-1%

+8%

+4%

Opt. 
hervorheben

18 bis 29 Jahre

Über alle 
Altersgruppen

Differenz

56% 44% +8%

44% 50% -6%

31% 32%

31% 27% +4%

11% 13%



Gründe „dagegen“

These 3:

Gründe, warum sich junge Menschen nicht 
engagieren, haben mit ihrer speziellen 

Lebensphase zu tun.

Junges Ehrenamt



Top 5 Gründe 
„dagegen“ 

Junges Ehrenamt Gründe „dagegen“

wenig Zeit haben

gesamt
18-29 Jahre

86%
77%

bisher noch nicht 
damit beschäftigt 

63%

43%

Engagement ist zu 
anstrengend

46%

30%

Anforderungen eines 
Ehrenamts nicht 
gerecht werden

41%
30%

finanzielle Gründe 
sprechen dagegen

33%

15%

+20%

+16%

+18%

+9%

+11%

18 bis 29 Jahre
Über alle 

Altersgruppen Differenz

86% 77% +9%

63% 43% +20%

46% 30% +16%

41% 30% +11%

33% 15% +18%

Opt. 
hervorheben



Ein konkretes Arbeitsbeispiel
aus dem Sport?



26 % aller Engagierten, also über 2,1 Mio. Menschen sind bereits im 
Sport ehrenamtlich aktiv.

Die kleinste Altersgruppe ist mit 22 % die der unter 30-Jährigen 
und Frauen sind mit 41 % seltener im Sportehrenamt vertreten als 
Männer.

208 Std. investiert eine ehrenamtlich tätige Person durchschnittlich 
pro Jahr. 

Die unter 30-Jährigen verbringen im Durchschnitt nur 172 Std. und 
Frauen ebenfalls nur 172 Stunden.



Zwei Thesen, die aus dem Beispiel ableitbar sind:

1. Schule, Beruf und Familie fordern viel Zeit. Deshalb investieren die über 60-
Jährigen oft mehr Zeit in ein Ehrenamt als die jüngeren. Wenn die Geburten 
starken Jahrgänge in Ehrenamtrente gehen, droht eine Engagementlücke. 

2. Frauen sind nicht nur seltener im Sport engagiert, sie investieren auch weniger 
Zeit. Da Frauen neben dem Beruf meist mehr Zeit mit Care-Arbeit verbringen, 
passen die Engagementmöglichkeiten oft nicht nicht in ihre Lebenswirklichkeit.

Sie könnten gezielt junge Frauen in Ihren Vereinen ansprechen, um zu 
erfahren, wie ein Ehrenamt aussehen müsste, das besser in den Alltag 
junger Frauen passt.



Mehr Impulse?

Blickpunkt Sport
und

Blickpunkt Junges Ehrenamt
auf

www.ehrenamtatlas.de!



Sie kennen junge Engagierte, die 
helfen könnten, das Ehrenamt von 

morgen zu gestalten?





Wir sind eine Initiative des NBE NRW gemeinsam 
mit WestLotto.

Die Initiative „Junges Ehrenamt für 
NRW“ ermöglicht vier 
FSJl/FÖJler*Innen, die ihren 
Freiwilligendienst bei 
Partnerorganisationen in NRW 
absolvieren, an einem auf die 
Zielgruppe fokussierten, 
organisationsübergreifenden 
Projekt zu arbeiten, um gemeinsam 
eine Community aufzubauen und in 
Beteiligungsformaten zwei 
Hauptfragen zu beantworten.



Unser Ziel ist es, mit anderen jungen Menschen 
Antworten zu finden, um das Ehrenamt für uns 
machbar zu machen!

Wie können unter 30-Jährige für das Ehrenamt gewonnen und längerfristig 
gehalten werden? 

Was muss konkret u. a. an der Kommunikation, den Strukturen der 
Organisationen o. ä. verändert werden, um mehr junge Menschen für das 
Ehrenamt zu gewinnen?



Wir werden unterstützt von der Staatssekretärin 
für Sport und Ehrenamt, Andrea Milz



Im Vordergrund steht eine agile 
Lösungsfindung: Wir stehen am Ruder!

Zentral: Perspektive junger Menschen, neue Ideen einbringen

Was sind Hürden für junge Menschen, die sie vom Ehrenamt abhalten? Wie kann man diese 
abbauen?

Wie erreicht das Thema Ehrenamt Präsenz im Alltag junger Menschen?

Wir wollen das Ehrenamt für junge Menschen attraktiver machen und ihnen den Zugang 
erleichtern

Ziel: Strukturen und Kommunikationswege von Organisationen anpassen, so dass sie für 
zukünftige Generationen attraktiv bleiben



Wir analysieren den Status Quo und liefern 
Organisationen erste Lösungsansätze



Wir brauchen ein Ehrenamt, das mit
Ausbildung, Studium, Geldverdienen

aber auch mit Hobby, Freunden und Familie vereinbar ist!

Dafür brauchen wir Sie!

Der zweite Jahrgang wird die Lösungsansätze 
ausarbeiten, konkrete Maßnahmen entwickeln und 
einen Anforderungskatalog formulieren.



Unser aktives Netzwerk muss wachsen, damit wir viele 
unterschiedliche Lebensrealitäten junger Menschen 
berücksichtigen und Ehrenamt auch in Zukunft möglich 
bleibt! 

Folgen Sie uns und werben Sie in Ihrer Organisation,

bei Freunden und Familie für Mitarbeit in der 

Initiative Junges Ehrenamt für NRW!

Kontakt auch über: JungesEhrenamt@ehrenamtatlas.de



möglich
attraktiv

sichtbar

Ehrenamt in NRW?



Gemeinsam die Ehrenamt-Community stärken!

Danke für Ihre Aufmerksamkeit
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